
Hamse schon gehört? 

Info@spd-holle.de, www.spd-holle.de, SPD Gemeindeverband Holle, Kampstr. 7, 31188 Holle 

01/2010 

Kraft der 
Erneuerung. 

Mit dieser Aktion möchten wir Bastian Lehmann 
aus der Gemeinde Holle helfen. 
 
In diesem Jahr soll der Reinerlös Bastian Lehmann und seinen  
Eltern zu gute kommen. Bastian ist nach einem Fahrradunfall vom dritten 
Halswirbel an gelähmt. Mit Geld können wir den Schmerz nicht lindern, 
aber es hilft das Leben mit der Lähmung einfacher zu gestalten. 
 
Wir, die SPD-Fraktion -unterstützt vom Gemeindeverband- werden für Sie 
ein Matjesherings Menü zubereiten und Sie an diesem Abend verwöhnen. 
 
Die SPD-Landesvorsitzende Olaf Lies hat sich als Referent für diesen 
Abend zur Verfügung gestellt. 
 
Bitte helfen Sie mit und melden Sie sich an für den 11.03.2010 um 18:30 
Uhr im Glashaus in Derneburg. 
 
Mit 15.00 € plus Getränke pro Person tun Sie ein gutes Werk. 

Wir kochen! Sie essen! 

Zusammen helfen! 

Anmeldung zum Matjesherings Menü am 11.03.2010 um 18:30 Uhr im Glashaus 

 

Name      Anzahl Personen  Telefonnummer 
Anmelden können Sie sich bei:  
Klaus Schütz,   Derneburg,  Bergstr. 4,   Tel. 8122 
Hans-Adolf Knopp,   Grasdorf,   Am Thieberg 11,  Tel. 1219 
Werner Brinkmann,   Hackenstedt,  Königsbergerstr. 7,  Tel. 1583 
Harald Müller,    Heersum,   Thiestraße 5,   Tel. 720             
Ingrid Weber,   Holle,  Bahnhofstraße 15 Tel. 2242  
Bernd Leifholz,   Sottrum,  Kampstraße 7  Tel. 505 
Joachim Bormann,   Sillium,  Hopfenkamp 15  Tel. 8024  
Sven Wieduwilt    Luttrum,  Wiethagen 3  Tel. 963117 



Keine Steuer- und Gebührenerhöhungen geplant 

 

Nachdem der Haushaltsplan 2010 durch die massiven Einnahmeeinbrü-
che aufgrund der Finanz- und Wirtschaftskrise erstmalig in der Geschich-
te der Gemeinde Holle nicht ausgeglichen werden konnte, stellen sich die 
Haushaltsdaten zum Ende des Jahres doch sehr viel positiver dar. Zum 
jetzigen Zeitpunkt scheint es sogar möglich, statt eines Fehlbetrages 
einen Überschuss in 2010 zu erzielen. 
 
Im Haushaltsplan 2011 unserer Gemeinde Holle wird erstmals das 
"doppische Buchungssystem" eingeführt. Dieses System ersetzt das seit 
rund 40 Jahren in Niedersachsen gültige kamerale Haushalts- und Bu-
chungssystem. Mit diesem System soll der "Werteverzehr", dem auch die 
Vermögensgegenstände der Gemeinde unterliegen, kenntlich gemacht 
werden. Es sind daher durchgängig Abschreibungen nach Vorgaben des 
Landes zu veranschlagen. 
 
Der Haushaltsplan 2011 ist ebenfalls unter sehr vorsichtigen Annahmen, 
was die Einnahmeentwicklung betrifft, veranschlagt worden. Da endgülti-
ge Zahlen auch hier erst nach der Aufstellung der Eröffnungsbilanz zum 
31.12.2010 gemacht werden können, und wie vor beschrieben die Ein-
nahmeentwicklung durchaus positiver ausfallen könnte, kann eine end-
gültige Aussage erst im Herbst 2011 erfolgen.  
 
Wir haben im Haushaltsplan 2011 keine Steuer- und Gebührenerhöhun-
gen vorgesehen, wir werden auch keine Sporthallenbenutzungsgebühren 
oder Straßenausbaubeiträge einführen. Auch werden keine weiteren 
drastischen Einschnitte in den Haushalt erfolgen.  

Wir wünschen IhnenWir wünschen IhnenWir wünschen IhnenWir wünschen Ihnen    
frohe Festtage, frohe Festtage, frohe Festtage, frohe Festtage,     

Zeit zur Entspannung,Zeit zur Entspannung,Zeit zur Entspannung,Zeit zur Entspannung,    
Besinnung auf die wirklich Besinnung auf die wirklich Besinnung auf die wirklich Besinnung auf die wirklich     

wichtigen Dinge wichtigen Dinge wichtigen Dinge wichtigen Dinge     
und viele Lichtblicke im und viele Lichtblicke im und viele Lichtblicke im und viele Lichtblicke im     

kommenden Jahr.kommenden Jahr.kommenden Jahr.kommenden Jahr.    
SPDSPDSPDSPD----GemeindeverbandGemeindeverbandGemeindeverbandGemeindeverband    

SPDSPDSPDSPD----OrtsvereineOrtsvereineOrtsvereineOrtsvereine    

Spruch für die SilvesternachtSpruch für die SilvesternachtSpruch für die SilvesternachtSpruch für die Silvesternacht    
Erich KästnerErich KästnerErich KästnerErich Kästner    (1899(1899(1899(1899----1974)1974)1974)1974)    
 

Man soll das Jahr nicht mit Programmen   
beladen wie ein krankes Pferd. Wenn man es  
allzu sehr beschwert, bricht es zu guter Letzt zusammen. 
 
Je üppiger die Pläne blühen, um so verzwickter wird 
die Tat. Man nimmt sich vor, sich zu bemühen, 
und schließlich hat man den Salat! 
 
Es nützt nicht viel, sich rotzuschämen. Es nützt nichts, 
und es schadet bloß, sich tausend Dinge vorzunehmen. 
Lasst das Programm! Und bessert euch drauflos! 


